
D A S  U L T I M A T I V E  B C  C H U R  C L U B M A G A Z I N  •  A U S G A B E  5 1

SHUTTLE
#22020

DAS GROSSE

FEST
50 JAHRE
BC CHUR



2

S
H

U
T

T
L

E
 

#
2

 
2

0
2

0

INHALT

I N  D I E S E R  A U S G A B E

J U B I L Ä U M

DAS GROSSE FEST

12

I N T E R V I E W

RAFAEL STÄDLER

8

V O R W O R T

BRUNO KNEUBÜHLER

3
I N T E R C L U B

TEAMS 2020/21

4
P O R T R Ä T

ANDREAS NEUWEILER

5
E V E N T

50. GENERALVERSAMMLUNG

6
A K T U E L L

CLUB NEWS

11
K O L U M N E

DAS WORT VOM PRÄSI

23
T R A I N I N G S W E E K E N D

SCHWEISS UND FLEISS

24
I N F O

CORONA SCHUTZKONZEPT

26

ERSCHEINUNGSWEISE: 2x jährlich

AUFLAGE: 145 Expl.

ADRESSE: Badminton Club Chur, Ringstr. 14, 7000 Chur

mail@bc-chur.ch, www.bc-chur.ch

LAYOUT/REDAKTION: Stefan Lehmann,  

shuttle@lehmann-visual.ch

SHUTTLE
DAS ULTIMATIVE BC CHUR CLUBMAGAZIN



S
H

U
T

T
L

E
 

#
2

 
2

0
2

0

3

SEIT
1970

Liebe Badmintonfreunde

Am 1. August 1970 gründete ich mit einigen Kolleginnen und 
Kollegen am Crestasee bei herrlichem Sonnenschein den 
Badminton Club Chur. Und bei wiederum herrlichem Wetter 
durften wir am 5. September in Chur das 50-Jahr-Jubilä-
um feiern. Es war toll, wieder einmal die Kolleginnen und 
Kollegen zu treffen – all die «alten» Spielerinnen und Spieler 
durfte ich dazumal in die Geheimnisse des Badmintonsports 

einführen und trainieren. 

Wir waren immer eine verschworene Bande, die neben dem 
Sport auch vieles gemeinsam unternahm – und wir hatten 
Erfolg! Bis zu 7 Mannschaften nahmen an den Interclubmeis-
terschaften teil, in fast  jedem Jahr stieg ein Team auf. Der 
Höhepunkt war dann der Aufstieg der 1. Mannschaft in die 

Nationalliga B.

Nun, am Jubiläumsanlass sah ich viele neue Gesichter. Der 
Club lebt und das freut mich ausserordentlich. Ich gratuliere 
allen Mitgliedern für ihre Treue zum BC Chur. Auch heute noch 
ist der «alte» Geist vorhanden, man ist eine verschworene 
Gemeinschaft und setzt sich auf und neben dem Spielfeld 

für den Club ein.

In diesem Sinne wünsche ich allen weiterhin viel Spass
beim Badmintonspiel. Khurer let‘s go!

Bruno Kneubühler
Ehrenpräsident

V O R W O R T
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TEAMS
2020/21

I N T E R C L U B

CHUR 1 / 2. LIGA

CHUR 2 / 3. LIGA

CHUR 3 / 4. LIGA

Damen
Anis Ayuningtyas

Ilaria Campa
Mirianda Frick

Franziska Gerber

Herren
Dustin Madathumpidi (Spielleiter)
Stefan Kradolfer
Fabian Seebach
Roman Messmer
Andreas Neuweiler
Andreas Schwendener

Damen
Ramona Lareida

Brigitte Stolz
Aline Gsell

Herren
Christoph Aeberhard (Teamleiter)
Gaetano Campa
Jonas Fullin
Stefan Lehmann
Rafael Städler
Patrick Giger
Martin Balz

Damen
Ladina Schwarz

Ramona Capararo
Marlen Groll

Fabiola Casanova

Herren
Sälly Solimine (Teamleiter)
Florian Dendorfer (Teamleiter)
Ramon Solimine
Diego Taboas
Ian Caflisch
Leon Taboas
Andri Schwarz
Pascal Brasser
Philipp Riedi
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DER SPIELER
ANDREAS NEUWEILER

Der Badminton Club Chur feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen und ich selbst spiele 
nun auch bereits seit 30 Jahren Badminton. 
1990 fing alles bei einem Schnuppertraining 
beim BC Chur an. Schnell fand ich Gefallen an 
diesem vielseitigen Sport. Es dauerte nicht lan-
ge bis sich die ersten Erfolge einstellten und ich 
eine Medaille an einem Schülerturnier gewann. 
In der Saison 1993/94 kam ich dann zu meinem 
ersten Interclub-Einsatz. Später zog ich aus um 
(noch) besser zu werden, verbrachte viele Jah-
re in St. Gallen und Adliswil, traf die besten Spie-
ler/innen der Welt und lernte auf meinen vielen 

Reisen neue Freunde kennen. Denn Badminton 
ist ein Sport der verbindet. Auf und neben dem 
Platz. Auch mit dem BC Chur blieb ich immer 
verbunden. Mehr noch, in der Saison 2011/12 
verstärkte ich den BC Chur nochmals für eine 
Saison in der NLB. Seit meinem Rücktritt vom 
Spitzensport verbringe ich deutlich weniger Zeit 
auf dem Badmintoncourt. Aber weiterhin berei-
tet es mir grosse Freude mit dem Racket in der 
Hand dem Shuttle nachzujagen. Und so wird 
man mich auch weiterhin in der Trainingshalle, 
an (Senioren-)Turnieren oder sonstigen Anläs-
sen antreffen ... bis dahin, Khurer let’s go!

«
 Badminton ist ein Sport der verbindet

»

P O R T R Ä T

Ich spiele Badminton seit 1990
Beim BC Chur seit 1990

Spiele Interclub bei Chur 1 (Ersatz)
Meine Lieblingsdisziplin Einzel



6

S
H

U
T

T
L

E
 

#
2

 
2

0
2

0

 50.
GENERALVERSAMMLUNG

E V E N T

Im Zeichen des BC Chur Jubiläums stand auch 
die diesjährige 50. Generalversammlung. Diese 
musste aufgrund der Coronakrise vom Mai auf 
den September verschoben werden und fand 
nun direkt vor unserem Jubiläumsanlass statt. 
Insgesamt fanden 39 Mitglieder den Weg in die 
B12 Eventhalle. Hier deutete noch (fast) nichts 
auf die danach im selben Lokal stattfindende 
Feier hin – was sich aber rund 2 Stunden später 
ändern sollte.

Neben den alljährlichen Informationen und Ab-
stimmungen war dieses Jahr noch etwas mehr 
Spannung zu erwarten als üblich. So musste für 
unseren Präsident Bruno Felix ein neuer gewählt 
werden – und der Vorstand beantragte eine Er-
höhung der Mitgliederbeiträge.

Da sich kein anderer Kandidat als Präsident zur 
Verfügung stellte, kam es zu keiner Kampfwahl 
und Rafael Städler wurde mit grossem Applaus 
einstimmig zu unserem neuen Oberhaupt ge-
wählt. Herzliche Gratulation! Ramona Lareida 
ersetzt Reinhard Verba als Aktuarin und Patrick 
Giger wird anstelle von Debora Flepp IC Verant-
wortlicher. Beide wurden ebenfalls unter Ap-
plaus einstimmig gewählt. Ein Dank an alle drei 
neuen Amtsträger für die Bereitschaft im Club 

mitzuarbeiten. Ein grosses Dankeschön gebührt 
vor allem aber auch an Debora und Reinhard für 
die jahrelange Arbeit zugunsten des BC Chur. 
Verdankt wurde diese mit einem Abschiedsge-
schenk an die beiden – Reinhard darf auf Kreuz-
fahrt in der Schweiz und Debora sich mit den 
neusten Sportartikeln eindecken.

Beim Thema «Mitgliederbeiträge» war man sich 
dann nicht mehr ganz so einig wie noch bei den 
Wahlen. Es kam aber dennoch nur zu wenigen 
Voten und einer kurzen Diskussion, schlussend-
lich wurde der Antrag des Vorstandes einstim-
mig gutgeheissen die Mitgliederbeiträge um rund 
50% zu erhöhen. Dies wurde nötig, da man sich 
entschlossen hat, nicht mehr mit einem BC Chur 
Stand am Churerfest teilzunehmen. Der Auf-
wand dafür wurde über die Jahre immer grös-
ser, der Ertrag aber immer kleiner. Falls sich die 
Rahmenbedingungen ändern sollten, wird der 
Vorstand die Situation wieder neu beurteilen. 

Noch offen zu diesem Zeitpunkt war die Verdan
kung von Bruno Felix als abtretender Präsident. 
Diese fand dann an der Jubiläumsfeier in einem 
etwas festlicheren Rahmen statt. Bevor aber 
gefeiert wurde, konnten alle Mitglieder gemüt-
lich einen Apéro geniessen und plaudern.

T E X T  U N D  F O T O S  S T E F A N
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Der BC Chur sagt «Danke Reini» und «Danke Debora»!

Danke und tschüss Bruno, hallo Rafi!
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I N T E R V I E W

RAFAEL STÄDLER
DER NEUE

I N T E R V I E W  M I T  D E M  N E U E N  B C  C H U R  P R Ä S I D E N T

Herzliche Gratulation zum Präsidentenamt 
Rafi! Was geht dir durch den Kopf, wenn du an 
dein neues, prestigeträchtiges Amt denkst?
Vielen Dank Roman!
Was habe ich getan!!!??? Nein, es freut mich 
natürlich diese Aufgabe anzutreten. Ich habe 
noch nicht wirklich eine Vorstellung wieviel Zeit 
dafür investiert werden muss, kann und darf… 
Ich denke aber, dass nicht nur Arbeit, sondern 
auch viel Spass damit verbunden ist. Sonst hät-
te Brüni das Handtuch schon längst geworfen.

Oh entschuldige übrigens meine Unver-
schämtheit! Sollen wir dich künftig als Mister 
Präsident ansprechen?
Mein Amtskollege aus Übersee würde sicher da-
rauf bestehen, ich bleibe bei Rafael oder Rafi :-)

Wir kennen uns ja bereits seit dem Teenager-
alter und spielten unzählige Male gegen- und 
miteinander. Nicht alle unsere Mitglieder  
kennen dich so gut auf und neben dem Feld. 
Wen haben sie mit Rafael Städler gewählt, 
was gibt es über dich zu wissen?
Hmmm …, mit Jahrgang 88 fühle ich mich noch 
jung und fit, bin in Chur aufgewachsen und be-
treibe seit vielen Jahren Badmintonsport. Seit 
diesem Jahr wohne ich zusammen mit meiner 
Frau Yelda, unseren beiden Kinder Gian & Lea 
und unserer Hündin Adora in Seewis-Schmitten.

Meine Freizeit widme ich nebst der Familie dem 
Biken, Computer-Spielen, und Musik hören (ins-
besondere Metal, sooo guuuat!!!). Das LEGO-
Spielen wird auch bald wieder zum Hobby :-) 
Meinen Lebensunterhalt verdiene ich bei der 
Firma INTEGRA Biosciences AG in Landquart 
als Mechanik-Entwickler. Ich glaub das wärs …

Du bist ja ein richtiges Eigengewächs! Seit 
dem 1. August 1999 bist du aktiv im Badminton 
Club Chur. Wie kommt es, dass du seit über  
20 Jahren dem Badmintonsport treu bist?
Ich erinnere mich noch sehr gut an meine erste 
Schnupperstunde beim BC Chur in der GBC-
Turnhalle. In der oberen Halle wurde Fussball 
gespielt und der Trainer brüllte und komman-
dierte die Kinder herum. Eingeschüchtert vom 
groben Umgang erwartete mich zu meiner 
Überraschung ein Stockwerk tiefer eine super 
familiäre und freundliche Atmosphäre wo der 
Spass am Sport und der Bewegung und nicht 
nur die Leistung im Vordergrund steht. Ich glau-
be diese Atmosphäre hat der BC Chur bis heute 
beibehalten und deshalb stehe ich nach wie vor 
gerne in der Halle.

Was hat dich nun dazu bewogen, das höchste 
Amt in unserem Verein zu bekleiden?
Wenn ich mich nicht täusche war die Auswahl 
der Nachfolger nicht gerade riesig, viele gute 



S
H

U
T

T
L

E
 

#
2

 
2

0
2

0

9

SEIT
1970

Leute haben ja bereits ein Ämtli. Da hatte ich 
keine Ausrede mehr :-)

Deine Vorgänger haben ja bezüglich Amts-
dauer einiges vorgelegt. Können wir davon 
ausgehen, dass wir mindestens das nächste 
Jahrzehnt auf dich als Präsident vertrauen 
dürfen?
Hehe, ich glaube diese Frage musst du Yelda in 
einem Jahr stellen.

Bleiben wir doch kurz bei deinem Vorgänger. 
In der Ära Bruno Felix wurde immerhin der 
Wiederaufstieg in die Nati B erreicht, du trittst 
somit in grosse Fussstapfen. Zugegeben, mit 
deiner Körpergrösse sind grosse Füsse sicher-
lich kein Problem, aber wie gross ist der Druck 
auf deinen Schultern?
Zum Glück sind auch die Schultern breit ge-
wachsen … Ich bin ja nicht alleine, da hat es noch 
viele andere Schultern die mithelfen beim Tra-
gen. Ich bin da aber realistisch unterwegs. Um 
einen Aufstieg in die Nati nochmals zu erreichen 
benötigen wir viel Unterstützung von unseren 
jüngsten Semestern und da wissen wir ja noch 
nicht mal wie viele und wie lange diese Badmin-
ton spielen werden.

Ich kann mich an deine Wahlkampfverspre-
chungen nicht mehr genau erinnern. Auch 
dein Wahlslogan ist mir nicht mehr präsent. 
Hilf uns doch kurz auf die Sprünge - was sind 
deine (sportlichen) Ziele mit dem Badminton 
Club Chur? Hast du so etwas wie eine Agenda 
für die nächsten Jahre?
Mein Credo: «BC Chur First!». Mit «Make BC Chur 
great again!» könnte man schon mit einem er-
neuten Aufstieg in die Nati rechnen. Schön wäre 
sicherlich, wenn wir möglichst bald wieder ein 
Team in der ersten Liga vertreten hätten. Der 

«
Mein erster Gedanke 

nach der Wahl:
was habe ich getan!

»
Fortsetzung Seite 10
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Fokus liegt längerfristig sicherlich beim Nach-
wuchs und da meine ich, haben wir dank unse-
rem super Trainerteam gute Chancen auf neue 
Topspieler/innen. Für mich die wichtigsten Ziele 
sind: eine gesunde Badmintonschule mit vielen 
ambitionierten Kindern, mindestens gleichblei-
bende Anzahl IC-Mannschaften und das Ver-
einsleben erhalten/ausbauen. Der letzte Punkt 
liegt mir besonders am Herzen, da wir mit Weg-
fall des Stadtfestes eine weitere gemeinsame 
Aktivität als Verein verlieren. Gerne würde ich 
Dinge wie Grillplausch, Skiweekend etc. bei Inte-
resse nochmals ins Leben rufen.

Du bist unterdessen verheiratet, zweifacher 
Familienvater und Eigenheimbesitzer. Nun 
noch das Präsidentenamt. Du hast scheinbar 
einen guten Lauf … Wie planst du das alles 
unter einen Hut zu bekommen?
Das weiss ich selber nicht :-) Wenn ich zurück-
schaue was in den letzten vier Jahren abgegan-
gen ist, erstaunt es mich selbst wie ich/wir das 
alles geschafft haben. Daraus gewinnt man 
wiederum Kraft und Selbstvertrauen für die Zu-
kunft gewappnet zu sein. Ausserdem durfte ich 
das Erstellen der Clubzeitung an Stefan abge-
ben, welcher mit grosser Freude diese Aufgabe 
übernommen hat :-)

Wir hoffen dich auch weiterhin in der Halle 
und auf dem Feld anzutreffen. Wie lässt sich 
der Badmintonspieler Rafael Städler be-
schreiben? Wie ist deine Spielweise?
Kampfgewicht 104 kg, 2 m gross, 2 m Reichweite 
und viel zu langsam, alles in allem ein ambitio-
nierter, durchschnittlicher Spieler mit wenig Ta-
lent, der die meisten Punkte durch Smashen er-
zielt. Immerhin reicht es knapp für die 3. Liga :-)

Wir drehen die Zeit gute 20 Jahre zurück. 
Was würdest du deinem jungen Ich mit dem 
Badmintonschläger in der Hand mit auf dem 
Weg geben?
Bleib dem Badminton und insbesondere dem 
BC Chur treu, es wird eine Bereicherung fürs Le-
ben sein.

Zum Schluss noch ein kleiner Abstecher ins 
Fantasieland. Wenn Aladin mit Wunderlampe 
bei dir vorbeischaut und du einen Wunsch frei 
hättest, was würdest du dir Wünschen?
Hehe, als Weltverbesserer würde ich mir wün-
schen, dass die Menschheit im Einklang mit der 
Natur und sich selbst lebt. Für mich und meine 
Familie persönlich: gute Gesundheit fürs Leben.
Für den BC Chur: Dass der Verein weiterhin so 
besteht wie er ist, mit etwas mehr sportlichem 
Erfolg.

Herzlichen Dank für den spannenden Einblick 
ins Leben unseres neuen Präsidenten. Deine 
Vorstandskollegen und sicherlich auch alle 
anderen Clubmitglieder gratulieren dir noch-
mals herzlich zur Wahl und wünschen dir eine 
erfolgreiche Präsidentschaft.

RAFAEL STÄDLER
DER NEUE

«
Das Vereinsleben 

erhalten oder sogar 
ausbauen liegt mir 

besonders am Herzen.
»

I N T E R V I E W  R O M A N  F O T O  Z V G
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A K T U E L L

CLUB
NEWS

WINTERPLAUSCH
Der Winterplausch in Churwalden findet dieses Jahr aufgrund der Coronasituation nicht statt!

CHURERFEST
Auf eine weitere Teilnahme am Churerfest wird nach einer Beurteilung der Situation durch den Vor-
stand verzichtet – dies, da Aufwand und Ertrag nicht mehr in einem vernünftigen Verhältnis stehen. 
Sollten sich die Rahmenbedingungen ändern, wird der Vorstand die Situation neu beurteilen. Andere 
Einsätze werden nun durch Roman geprüft, für Ideen seitens der Clubmitglieder ist er natürlich offen.

MITGLIEDERBEITRÄGE
Durch den Wegfall der Einnahmen aus dem Churerfest mussten die Mitgliederbeiträge neu angesetzt 
werden. Anlässlich der Generalversammlung wurden folgende Beiträge festgelegt:

Aktive	 Fr. 300.–	 bisher Fr. 200.–
Freimitglieder	 Fr. 150.–	 bisher Fr. 100.–
Junioren U19 / U 21	 Fr. 200.-	 bisher Fr. 150.–
Schüler bis U 17	 Fr. 200.-	 bisher Fr. 120.–

VORSTAND UND TK
Gewählt wurden an der 50. Generalversammlung vom 5. September 2020:

Präsident	 Rafael Städler (neu)
Beisitzer	 Roman Messmer / Stefan Lehmann
Kassier	 Kajo Kohler
Aktuarin	 Ramona Lareida (neu)
Rechnungsrevisoren	 Philipp Riedi / Timo Kohler
TK-Chef	 Dustin Madathumpidi
TK-Mitglieder	 Fabian Seebach / Andreas Schwendener / Gianni Rüegg / Patrick Giger (neu)
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J U B I L Ä U M

DAS GROSSE
FEST

Unglaublich aber wahr – der Badminton Club 
Chur hat seinen 50. Geburtstag gefeiert! Ein 
halbes Jahrhundert Badminton Sport in Chur, 
wenn das nicht ein Grund zum Feiern war! Am 
Samstag, 5. September 2020 war es soweit, es 
versammelten sich rund 80 angemeldete Gäste 
im B12 Caffè & Bar in Chur. Alles was Rang und 
Namen hat im Churer Badmintonsport hat sich 
die Ehre an diesem sonnigen Tag gegeben. Von 
Jung bis Alt, Aktiv bis Passiv, Junioren- bis Ve-
teranenspieler, (Ehren)-Präsident(en) und (ex) 
First Ladys … alle sind sie gekommen um einen 
Abend miteinander zu verbringen und sich vom 
OK des Jubiläumsfests überraschen zu lassen. 
Lassen wir den Abend kurz Revue passieren.

Das Eintrudeln ins Ungewisse
Bei Spätsommerlichem schönem Wetter trudel-
ten die einen fröhlich ein, während andere be-
reits den ersten Drink bestellten nach abgehal-
tener Jubiläums-Generalversammlung. Rasch 
füllte sich der Aussenbereich des B12 mit vielen 
bekannten, lachenden Gesichtern. Wie bereits 
vor 10 Jahren am 40-Jahr-Jubiläum, war das 
Abendprogramm ein gut gehütetes Geheimnis. 
So wurde der «Gwunder» grösser und grösser 
und als eine altbekannte Ostschweizer Bad-
mintonlegende vor dem B12 auftauchte, wusste 
man, das OK hat sich etwas einfallen lassen. 

— since —

197050 JAHRE
BC CHUR
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«
Mein Top-Erlebnis war mein 

erster Sieg in der NLB im 
Doppel mit Dustin. Ein weiteres 

Highlight war der Aufstieg 
in die 2. Liga nach zwei  

ultraengen Aufstiegsspielen.
»

F A B I A N  S E E B A C H

A K T I V M I T G L I E D  1 9 9 8 - H E U T E

«
In bester Erinnerung ist  
mir das internationale  

Turnier in Gleisdorf bei Graz: 
Neben dem sportlichen  

Erfolg war auch die Anreise  
mit dem alten Clubbus  

inkl. Radwechsel im Regen  
ein Erlebnis.

»
J A C K Y  T S C H A N Z

C L U B E I N T R I T T  1 9 8 2

Die Gäste im Sportpanorama
Im Saal an den 8-er Tischen Platz genommen, 
begrüsste uns auch schon bald ein gewisser 
Andreas «Hüppi» Schwendener. Wie sich her-
ausstellen sollte, führte dieser Andreas Hüppi 
uns auf souveräne Art und Weise durch den 
Sportpanorama-Abend. Auch wenn Herr Hüppi 
sich sportlich nicht betätigen musste, floss der 
Schweiss nicht zu knapp, dies dank Sakko und 
Hemd wie zu hören war.
Selbstverständlich wartete die Extraausgabe 
des Sportpanoramas mit geladenen Gästen 
auf. Zum Interview wurde der Gründervater des 
Badminton Club Churs, respektive dazumal des 
Badmintonclub Cresta, Bruno Kneubühler auf 
die Bühne gebeten. Bruno nur als Legende des 
BC Chur zu beschreiben, wäre schon fast Majes-
tätsbeleidung. Alleine die Tatsache, dass ohne 
Bruno dieses Fest nie stattgefunden hätte, ist 
vermutlich Erklärung genug. Bruno wusste aus 
den Anfängen des Badmintonsports zu erzählen. 
Das Badminton nicht immer weltumgreifend be-
kannt war, wissen wir nun spätestens seit die-
sem Abend. So mussten er und seine Mitstreiter 
anno dazumal den zuständigen Behörden zuerst 
anhand von Skizzen und Reglementen erklären, 
was Badminton überhaupt ist. «Federball» im 
Freien kannte man so knapp, aber Badminton 

Fortsetzung Seite 16
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als Leistungssport definitiv nicht. Weitere nos
talgische Dokumente und Urkunden aus dieser 
Zeit veranschaulichten eindrücklich die Anfänge 
unseres Sportes. Auch die Fotos aus der rund 
50-jährigen Geschichte konnten sich sehen las-
sen. Aus heutiger Sicht gab es einige fragwürdige 
Frisuren und Kleidungsstile zu begutachten :-). 
Ein Highlight natürlich auch der VW Clubbus, der 
heute wohl einiges an Sammlerwert hätte.

Nach Brunos Zeit im Rampenlicht, kam später 
am Abend auch die erwähnte Ostschweizer 
Badmintonlegende zum Handkuss. Claude Hei-
niger war als Überraschungsgast eingeladen! 
Kleine Anmerkung an dieser Stelle: Wusstet ihr 
das Claude Heiniger einen Wikipedia-Eintrag 
hat? Seine Badmintonkarriere mit sechs natio
nalen Herrendoppel-Titeln in Folge und acht ge-
wonnenen Mannschaftsmeisterschaften in Fol-
ge mit dem BC St. Gallen sind online verewigt. 
Auch heute ist Claude für den Leistungssport 
als Vorstandsmitglied des Badmintonverbands 
Ost (BVO) tätig. Claude erzählte munter von sei-
ner Wahrnehmung über die Anfänge des Bad-
minton Clubs Chur: «Da ganz im Osten hat sich 
etwas getan» ; «Diese sehr niedrige Halle, gibts 
dich noch?»; «Die Churer waren einfach immer 
eine gute Truppe – auf und neben dem Feld»…

Die Werbeunterbrechungen
Wie es zu einer Fernsehshow gehört, waren auch 
Werbeunterbrechungen Bestandteil des Pro-
gramms. Nein, nicht diese nervtötenden Unter-
brechungen mit Waschmittel und Schokoladen-
Anpreisungen, sondern amüsante Werbespots 
mit Dustin, Fabian und Andreas in den Haupt-
rollen. Gestartet wurde mit einem Spot zur Her-
stellung von Shuttle aus Federn von toten Tie-
ren (Fischer Bettwarenfabrik Wädenswil lässt 
grüssen). Dustin hat anschliessend als Haar-
model für den Haarspray «drei Wetter Taft» ge-
worben (ja so Locken wollen gepflegt werden!) 
und schlussendlich wurde das «Füdliküssi» für 
Biker beworben. Welches Produkt ein Verkaufs-
schlager wird, lässt sich noch kaum voraussa-
gen, anhand der Lacher haben aber alle drei 
sehr gute Chancen :-)

Die DNA des BC Chur
Feiern wie diese machen uns bewusst, dass wir 
nicht nur sportlich ein gemeinsames Ziel haben, 
sondern auch Freundschaften fürs Leben durch 
den Sport geschlossen haben. Bruno und Clau-
de haben beide die besondere Eigenschaft, um 
nicht zu sagen die DNA unseres Badminton … 

«
Als Gründungsmitglied und Präsident während 27 Jahren  
habe ich viele schöne Momente erlebt. Als Ehrenpäsident  

interessiert mich auch heute noch, was im Club läuft.  
Ein tolles Erlebnis, das mir in Erinnerung bleibt, ist der Empfang 
beim damaligen Stadtpräsidenten Dr. Rolf Stiffler im Rathaus.

Dies anlässlich des Aufstiegs der 1. Mannschaft in die NLB.
»

B R U N O  K N E U B Ü H L E R

A K T I V M I T G L I E D  1 9 7 0 - 2 0 1 2

DAS GROSSE
FEST

Fortsetzung Seite 18
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Liebe Bruno‘s,

im Namen aller 

Clubmitglieder 

ein herzliches

Dankeschön!
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Clubs hervorgehen. Die «Churer», man erkennt 
und mag sie, wenn man sie sieht. Eine einge-
schworene, gute Truppe die zusammenhält, 
Spieler auf dem Feld die immer kämpfen und 
neben dem Feld für Spässe zu haben sind. Frü-
her waren die Churer auch bekannt dafür, gleich 
in der Turnhalle zu übernachten – detailliertere 
Berichte kann hier sicherlich die ehemalige Bad-
minton-Prinzessin von Chur zum Besten geben 
(Name der Redaktion bekannt).
Gerne soll auch hier der Appell der Herren noch-
mals festgehalten werden: Haltet an diesem 
Spass am Sport fest, pflegt die Freundschaften 
untereinander und bleibt unserem Club treu.

Feiern zu Coronazeiten
Wenn uns etwas vom Jahr 2020 in Erinnerung 
bleibt, dann hoffentlich das Jubiläumsfest. Lei-
der wird es aber auch Covid-19 sein. Als boden-
ständiger und herzlicher Club fiel es uns Churer 
Badmintonleuten vielleicht noch schwerer, auf 
Handschläge und Umarmungen zu verzichten. 
Sehr gerne hätte ich an dieser Stelle geschrie-
ben: «Es wurde getanzt und gelacht». Naja, ge-
lacht wurde auf jeden Fall, denn Spass lassen 
wir uns ja auch von diesem Virus nicht nehmen. 
Aber aufs Tanzen musste definitiv verzichtet 
werden, leider auch auf ein Gruppenfoto von der 
ganzen Meute. Hoffentlich klappt beides beim 
nächsten Jubiläum in 10 Jahren wieder!

Dankeschön!
Ein grosses Dankeschön an das gesamte Orga-
nisationskomitee der Jubiläumsfeier. Trotz der 
Widrigkeiten habt ihr uns einen sehr unterhalt-
samen und fröhlichen Abend geschenkt. Auch 
dem ganzen Team des B12 gebührt unser Dank 
– Speiss und Trank liessen keine Wünsche offen.

T E X T  R O M A N  F O T O S  S T E F A N

DAS GROSSE
FEST
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«
Mit dem BC Chur verbinde ich einige unvergessliche 
Erinnerungen. Die Reise nach Lund (Schweden) zum 

Freundschaftsspiel gegen Lugi-Badminton im Jahr 2014 war 
sicherlich eines der grössten Highlights. Wir lernten intensiv 

die Trainings- und Ausgangskultur der Schweden kennen.
»

A N D R E A S  N E U W E I L E R

A K T I V M I T G L I E D  1 9 9 0 - H E U T E

«
Fahrt an einen Auswärtsmatch mit dem nigelnagelneuen 

Renault Clubbus. In Landquart noch schnell zur Tankstelle um 
zu tanken. Doch weder Mann noch Frau noch die Profis der 

Peugeot-Helpline können das Rätsel lösen, der Tankdeckel bleibt 
verriegelt. Wir müssen mit dem Privatauto vorlieb nehmen …

»
B R I G I T T E  S T O L Z

A K T I V M I T G L I E D  1 9 9 1 - H E U T E
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Programm
1800

BEGINN ABENDPROGRAMM
«DIE GRÜNDUNG»

1830
VORSPEISE

Frischer Nüsslisalat mit Croutons & gehacktem Ei

1900

«IC-MANNSCHAFTEN»

1930

HAUPTGANG
Am Stück rosa gebratenes Rindsentrecôte  

auf sommerlichem Ofenröstgemüse  
mit kleinen Bratkartoffel und Rosmarin–Jus

2030
«CLUBMEISTERSCHAFT UND TURNIERE»

2100
DESSERT

Ofenwarmer Apfelcrumble mit Vanilleglacé

2130
«DIE FESTE DES BC CHUR»

— since —

197050 JAHRE
BC CHUR
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DAS WORT
VOM PRÄSI

K O L U M N E

Als neuer Präsident des BC Chur begrüsse ich 
euch herzlich in der neuen Badmintonsaison.

Es ist mir eine grosse Freude mit Euch zusam-
men mein neues Amt anzutreten. Bei der Wahl-
bestätigung an der vergangenen Generalver-
sammlung mit lautem Applaus wurde mir schon 
ein wenig warm ums Herz :-). Vielen Dank für 
das entgegengebrachte Vertrauen! Ich hoffe ich 
kann die Erwartungen erfüllen und die hohe 
Messlatte, welche meine Vorgänger gesetzt 
haben, auch weiterhin halten. An dieser Stelle 
nochmals einen grossen Dank an meinen Vor-
gänger Bruno Felix. Mit viel Engagement und 
Kompetenz hat Brüni den Club durch die letz-
ten 15 Jahre geleitet. Hut ab für den geleisteten 
Einsatz und geniesse nun deine wohlverdiente, 
neu gewonnene Zeit mit Familie und Freunden.
Die Jubiläumsfeier war ein gelungener Abend 

mit viel Spass und Genuss. Den Organisatoren 
und Helfern herzlichen Dank dafür!

Nun zurück zum sportlichen Teil: Die neue IC-Sai-
son ist angelaufen und die ersten Punkte sind 
bereits verteilt. Wir treten in drei Teams mit fast 
identischer Besetzung wie im letzten Jahr an. 
Resultate und Ranglisten können über swiss-
badminton.ch und bc-chur.ch aktiv mitverfolgt 
werden. Die Verhaltensvorgaben von Swiss Bad-
minton zu COVID-19 findet Ihr in dieser Aus-
gabe. Ich bin mir bewusst, dass die eine oder 
andere Massnahme im Eifer des Spiels schnell 
vergessen geht. Trotzdem bitte ich euch die ge-
nerellen Schutzmassnahmen einzuhalten.

Den Teams wünsche ich viel Erfolg bei der Punk-
tejagt, allen viel Spass am Badminton und das 
wichtigste: bleibt gesund!

Liebe Clubmitglieder
Liebe Badmintonfreunde

Euer Präsident

Rafael Städler

Druck.
.kinhcetebreW 

.tiebratreW 
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T R A I N I N G S W E E K E N D

SCHWEISS
UND FLEISS

19. September, 08.00 Uhr, Chur, der Tag wird 
halten was er verspricht: Schweiss, Schmerz, 
Durst, Erschöpfung ... wenn uns das blüht, dann 
ist Trainingsweekend – und das alles freiwillig! 
Aber wir wollen ja besser werden, bereit sein für 
die neue Saison! Da muss man ein bisschen lei-
den. Was ist schon ein harter Muskel, ein Ziehen 
im Bein wenn dafür der Backhand Drop endlich 
mal über die Netzkante rollt statt darin zu lan-
den, wenn der Netz-Cross-Schlag endlich mal 
perfekt gelingt?!

Uns brannten irgendwann die Muskeln, Dustin 
musste wohl der Kopf rauchen ... unermüdlich 
führte er uns zielstrebig und professionell von 
einer Übung zur nächsten, gab da einen Tipp, 
zeigte dort einen Trick. Herzlichen Dank für die 
lehrreichen Stunden in der Halle!

Am Samstagabend konnten dann die Energie-
reserven bei Pizza und Pasta etwas aufgefüllt 
werden, bevor es am Sonntag wieder losging. 
Manch einer mag an diesem Morgen gedacht 
haben «das schaffe ich nicht» ... aber sobald uns 
der Klang von geschlagenen und fliegenden 
Shuttles in den Ohren lag, konnten wir uns die-
sem Sport nicht mehr entziehen und es wurde  
voller Motivation weitertrainiert – müde Beine 
hin oder her.

Es war ein tolles Wochenende, wir freuen uns 
auf nächstes Jahr!
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T E X T  S T E F A N  F O T O S  D U S T I N  /  R O M A N

Stats & Facts
Zahlen amtlich nicht belegt

SCHWEISS
125 LITER

BANANEN
35 STK

ENERGY DRINK
72 LITER

KALORIEN
113‘500

SOHLENABRIEB
650 GR

SHUTTLES
185

WÄSCHE ZUM
WASCHEN

232 STK

ZERSTÖRTE
RACKETS

2 STK

STÖHNER
1293
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www.bag-coronavirus.ch

Überall 2m Mindest-
abstand zwischen
den Personen einhal-
ten - auch auf dem 
Badmintonfeld.

Platz- und Spielzeiten 
vorgängig reservieren 
und bestä�gen.

Auf das tradi�onelle 
„Shake-Hands“ ver-
zichten. Auch sonst 
kein Körperkontakt.

Wenn möglich eigene 
Shu�les mitbringen.

Vor- und nach dem
Spielen gründlich
Händewaschen.

Anlage frühestens
5 Minuten vor Spiel-
zeit
betreten und spätes-
tens 5 Minuten
nach Beendigung der
Spielzeit verlassen.

Abfall zu Hause 
entsorgen.

Bei Krankheitssympto-
men zu Hause bleiben. 
Den Hausarzt anrufen
und den COVID-19-
Beau�ragten des Clubs
verständigen.

So schützen wir 
uns im badminton.

Als Mitglied von Swiss Badminton respek�eren wir auf
unserer Anlage die folgenden Schutzmassnahmen.

Swiss Badminton
Haus des Sports|3063 I�gen
www.swiss-badminton.ch

Aktualisiert am 7. Mai 2020.

Bitte haltet  

euch an die Covid-19  

Schutzmassnahmen.  

Diese gelten für die 

Trainings wie auch an 

Turnieren und  

Interclub Spielen.
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www.bag-coronavirus.ch

So schützen wir 
uns im badminton.

Als Mitglied von Swiss Badminton respek�eren wir bei Turnieren
und im Interclubbetrieb die folgenden Schutzmassnahmen.

Swiss Badminton
Haus des Sports|3063 I�gen
www.swiss-badminton.ch

Distanz halten.

Wenn immer möglich 
1,5 m Abstand.

Bei Krankheitssymp-
tomen zu Hause blei-
ben. Den Hausarzt 
anrufen und den CO-
VID-19-Beau�ragten 
des Clubs verständi-
gen.

Zur Rückverfolgung 
wenn immer möglich 
Kontaktdaten ange-
ben.

Einhaltung der Hygie-
neregeln des BAG.

Maske tragen, wenn 
Abstandhalten nicht 
möglich ist.

Bei Symptomen 
sofort testen lassen 
und zu Hause bleiben.

Infektionsketten stoppen

Prävention

August 2020
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Racketshop gewährt den Clubmitgliedern des BC Chur
20% Rabatt auf den Verkaufspreis aller Produkte

Bestellungen über Dustin Madathumpidi:
dustin.mada@gmail.com • 078 891 82 15

20%
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